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1. – 18. sorularda, cümlede boş bırakılan 
yerlere uygun düşen sözcük ya da ifadeyi 
bulunuz. 

1. Nach Ansicht einer Gruppe von Wissenschaftlern 
sollte die Didaktik der Methodik ----. 

A) vorausgehen  B) konkurrieren 

C) annullieren  D) abheben 

 E) bestreben 

 

 

 

2. Nach dem Tode Hegels verlor der deutsche Idea-
lismus als philosophische ---- rasch an Bedeu-
tung, wirkte jedoch in Form zahlreicher von ihm 
geprägter Begriffe fort. 

A) Feilschen B) Qualle C) Sparer 

 D) Strömung E) Glimmen 

 

 

 

 

3. Freihäfen werden ---- zu den so genannten Frei-
zonen gezählt und dienen dem Umschlag oder 
der Lagerung von Waren für Zwecke des Außen-
handels. 

A) schmackhaft B) juristisch C) gelöst 

 D) tauchend E) angeheftet 

 

 

 

 

4. Das Deutsche Archäologische Institut ist eine 
Bundesbehörde in der Zuständigkeit des Aus-
wärtigen Amtes mit der allgemeinen Aufgabe, die 
Erforschung des Altertums ----. 

A) umzublättern  B) zu enteignen 

C) nachzukommen D) zu erlegen 

 E) zu fördern 

5. Disziplin bezeichnet einerseits einen Wissens-
zweig oder ein wissenschaftliches Fachgebiet, 
andererseits die innere Selbstzucht bei der ---- 
bestimmter Aufgaben. 

A) Beklemmung  B) Backform 

C) Bewältigung  D) Entwarnung 

 E) Helligkeit 

 

 

 

 

6. Der Bundestag ist mit seinem öffentlich tagenden 
Plenum in herausragender Weise auch der Arti-
kulation politisch ---- Fragen verpflichtet. 

A) flämischer B) schielender C) tierischer 

 D) strittiger E) verübender 

 

 

 

 

 

7. ---- die gesprochenen Varianten verschiedener 
Dialekte über eine gemeinsame Schriftsprache 
verfügen, gehören sie derselben Sprache an. 

A) Als  B) Wenn  C) Bis auf 

 D) Worüber E) Im Falle 

 

 

 

 

8. ---- der allgegenwärtigen finanziellen Interessen 
und der latenten oder offenkundigen politischen 
Untertöne blieb das Filmfestival in Cannes eine 
wichtige Plattform der internationalen Film-
industrie. 

A) In Bezug B) Bei  C) Was 

 D) Gegen E) Trotz 
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9. Der Determinismus ist eine Lehre, ---- es für alles, 
was geschieht, Bedingungen gibt, aus denen sich 
nur das von ihnen Bedingte und nichts anderes 
ergeben kann. 

A) mittels  B) dermaßen 

C) in Anbetracht D) der zufolge 

 E) im Nachhinein 

 

 

10. Das europäische System der Diplomatie wurde 
erstmals erschüttert, ---- Napoleon im frühen 19. 
Jahrhundert Europa zu unterwerfen versuchte. 

A) als  B) wann  C) wenn 

 D) wen  E) wem 

 

 

 

11. Nach einer Verordnung der Europäischen Ge-
meinschaft, ---- so genannten Zollkodex, dürfen 
Mitgliedstaaten der Gemeinschaft bestimmte 
Teile des Zollgebiets zu Freizonen erklären. 

A) derer  B) der  C) das 

 D) denen E) dem 

 

 

12. Die Dritte Welt ist ein Sammelbegriff für eine 
nicht einheitliche Gruppe von Staaten, ---- unter 
ökonomischen Gesichtspunkten oft als Entwick-
lungsländer bezeichnet werden. 

A) das  B) in denen C) die 

 D) wobei E) welcher 

 

 

 

13. Die ersten Filmfestspiele fanden 1932 in Venedig 
als Teil der Biennale statt, ----, die neue Filmkunst 
auf das Niveau anderer Kunstformen anzuheben. 

A) mit dem Ziel  B) deswegen 

C) weswegen  D) demgegenüber 

 E) es sei denn 

 

14. Es ---- wahr zu sein, dass sich die zweite Hälfte 
des menschlichen Lebens gewöhnlich aus 
Gewohnheiten zusammensetzt, die man in der 
ersten Hälfte erworben hat. 

A) mag  B) braucht C) könnte 

 D) lässt  E) scheint 

 

 

 

15. Diese handgefertigten Waren sind ---- ihrer detail-
lierten Linienführung nicht nur selten sondern 
auch sehr kostbar. 

A) zwar  B) annähernd C) aufgrund 

 D) schließlich E) deswegen 

 

 

 

16. Das Zollgebiet der EG, ---- das gemeinschaftliche 
Zollrecht gilt, umfasst grundsätzlich das Gebiet 
der EG-Mitgliedsstaaten. 

A) in dem  B) übrigens C) außerdem 

 D) bisher E) nachher 

 

 

 

17. Überlieferungen sollten dazu dienen, aus den 
Erfahrungen der Vorfahren zu lernen und ---- die 
Wiederholung von Fehlern zu vermeiden. 

A) manche B) zumal C) falls 

 D) somit  E) seit 

 

 

 

18. Nach der These der postindustriellen Gesell-
schaft wird die Phase materiellen Wachstums von 
einem überwiegend nichtmateriellen Wachstum 
abgelöst, ---- Forschung, Planung und Organisa-
tion zunehmend dominiert werden. 

A) denn  B) wobei  C) das 

 D) dann  E) bis auf 
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19. – 23. sorularda, aşağıdaki parçada numa-
ralanmış yerlere uygun düşen sözcük ya da 
ifadeyi bulunuz. 

Sachverständige weisen darauf hin, dass (19)---- je-
der achte Bürger in der Bundesrepublik Deutschland 
als arm einzustufen ist. Die Daten, auf denen diese 
(20)---- beruht, zeigen, dass sich die Kluft  zwischen 
Arm und Reich in Deutschland noch weiter (21)---- 
hat. Allein durch staatliche Hilfeleistungen wie 
Arbeitslosen- oder Kindergeld (22)---- die Armuts-
quote aber auf fast mehr als die Hälfte herabgesetzt 
werden. (23)---- meisten von Armut betroffen sind 
Arbeitslose, Menschen ohne abgeschlossene 
Berufsausbildung, Alleinerziehende und Ausländer. 

 

 

19.  

A) heran  B) falls  C) mittels 

 D) inmitten E) derzeit 

 

 

20.  

A) Schale  B) Laube C) Weile 

 D) Angabe E) Gehänge 

 

 

21.  

A) vertieft  B) entlassen C) geklopft 

 D) geleistet E) verstanden 

 

22.  

A) lässt  B) braucht C) konnte 

 D) war  E) meint 

 

 

23.  

A) Mit  B) Zum  C) Im 

 D) Über  E) Am 

 

24. – 35. sorularda, verilen cümleyi uygun 
şekilde tamamlayan ifadeyi bulunuz. 

24. Die Polizei kann die vorläufige Festnahme eines 
Verdächtigen vornehmen, ----. 

A) so dass sie sich noch immer auf der Flucht vor 
ihm befinden 

B) ob der Anwalt seine Vertretung übernehmen wird 

C) dass er aufgrund seines Verhaltens Verdacht 
erregt hatte 

D) wenn die Voraussetzungen für einen Haftbefehl 
gegeben sind 

E) an wen er sich in einer solchen Situation wenden 
könnte 

 

 

25. Die Verlängerung der Lebenserwartung führte zur 
Erhöhung des Anteils der höheren Altersklassen 
an der Gesamtbevölkerung, ----. 

A) welches auch politische, kulturelle und wirt-
schaftliche Bereiche beeinflusst hätte 

B) inwiefern bei der Erstellung minderwertige Kom-
ponenten eingesetzt wurden 

C) damit sie wieder in den beruflichen Alltag inte-
griert werden kann 

D) worunter jedoch auch ein Ausgleich des ent-
standenen Schadens verstanden wird 

E) woraus sich eine Vielzahl wirtschaftlicher und 
sozialer Probleme ergaben 

 

26. Nach dem 1. Weltkrieg musste das Deutsche 
Reich entsprechend des Versailler Vertrags alle 
Kolonien abtreten, ----. 

A) während es für die Darstellung eines dreidimen-
sionalen Objektes ideal ist 

B) die fortan als Mandatsgebiete des Völkerbundes 
verwaltet wurden 

C) nach der die Gründe für den Ausbruch des                   
2. Weltkrieges sehr vielschichtig sind 

D) wie sich dies auf ihre Handelsbeziehungen aus-
gewirkt hätte 

E) welche der Auflagen noch heute umstritten sind 
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27. Viele Handgriffe in Haushalt und Beruf, welche 
aufgrund häufiger Wiederholungen zur Routine 
geworden sind, können ausgeführt werden, ----. 

A) in dem auch das Alter und das Geschlecht eine 
Rolle spielt 

B) dass die Erledigung der Haushalts eigentlich 
auch als Beruf anerkannt werden sollte 

C) obwohl es sich dabei in den meisten Fällen um 
Billigprodukte handelt 

D) ohne dass der Betreffende sich sonderlich auf 
sie konzentrieren muss 

E) wann sie sich aus dem Erwerbsleben zurück-
ziehen werden 

 

28. Die moderne etymologische Forschung basiert 
auf Methoden und Ergebnissen der historischen 
und komparativen Linguistik, ----. 

A) deren Grundlagen von den Sprachwissenschaft-
lern des 19. Jahrhunderts entwickelt wurden 

B) von welchen dieser Motive die Kaufentschlüsse 
eventuell abhängen könnten 

C) wohingegen bei diesen das vorliegende Material 
mittels verschiedener Werkzeuge abgetragen 
wird 

D) wann eine intensive Analyse der inneren Struk-
turen in Erwägung gezogen werden kann 

E) ob auch die vorausgesetzten sozialen Bedingun-
gen sprachlicher Kommunikation gegeben sind 

 

 

29. Mit Denkmalschutz werden gesetzlich festge-
schriebene Bemühungen um den Erhalt histori-
scher Bauten bezeichnet, ----. 

A) ob es sich hierbei um eine Ausnahme oder um 
einen gewöhnlichen Zustand handelt 

B) welche dieser Beschädigungen durch grobe 
Fahrlässigkeit verursacht wurden 

C) aus welchem Grund diese Vereinigung die 
Renovierungskosten übernimmt 

D) dass ein Gebäude zur Anerkennung dieses Sta-
tus bestimmte Voraussetzungen erfüllen muss 

E) an deren Existenz ein kulturhistorisches, wissen-
schaftliches oder öffentliches Interesse besteht 

 

 

30. Wann in einem Schuldverhältnis die vertrags-
mäßige Leistung zu erbringen ist, ----. 

A) hat der Verschuldete ernste finanzielle Schwie-
rigkeiten 

B) sollte die Vertrauenswürdigkeit der Person nicht 
in Frage gestellt werden 

C) unterliegt der freien Vereinbarung der Vertrags-
partner 

D) werden sämtliche Kosten von den Organisatoren 
getragen 

E) interessieren sich auch andere für diese Trans-
aktionen 

 

 

31. ----, indem man einen Abdruck des Rillenmusters 
auf der Unterseite des letzten Fingergliedes 
anfertigt. 

A) Der Fingerabdruck kann als Methode der Identi-
fizierung einer Person dienen 

B) Den Angaben auf dem Personalausweis ist zu 
entnehmen 

C) Früher wurden nur solche Dokumente für rechts-
kräftig erklärt 

D) Fingerabdrücke sind ein unumstrittener Beweis 
dafür 

E) Hände dienen als Werkzeug und spielen auch 
bei der Kommunikation eine Rolle 

 

 

32. ----, in der die Herstellung und technische Nut-
zung von Metallen noch nicht bekannt war. 

A) Manche Werke wurden nach einem antiken 
Vorbild geschaffen 

B) Die Steinzeit bezeichnet den Zeitabschnitt der 
Menschheitsgeschichte 

C) Bis ins 19. Jahrhundert konnte man sich viele 
Naturereignisse nicht erklären 

D) Der italienische Bildhauer der Renaissance 
Michelangelo war ein Künstler 

E) Früher arbeiteten so viele Kinder in Bergwerken 
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33. ----, dass sie sich entgegen ihrer ursprünglichen 
Bestimmung als Unterstützung für wirtschaftlich 
schwache und abgelegene Regionen in manchen 
Gebieten zu einer Großindustrie entwickelt hat. 

A) Serienprodukte sind zwar viel billiger und leichter 
zu finden als handgefertigte Waren 

B) In manchen Fabriken werden so viele Arbeits-
kräfte beschäftigt 

C) Ein Arbeitsvertrag enthält Bestimmungen 

D) Die Fischzucht hat so stark an Bedeutung ge-
wonnen 

E) Der Tourismus an sich hat sich zu einem sehr 
rentablen Bereich entwickelt 

 

 

34. ----, durch das die Länder bei der Gesetzgebung, 
der Verwaltung des Bundes und in Angelegen-
heiten der Europäischen Union mitwirken. 

A) Am 13. Oktober 2006 trat der Schengener 
Grenzkodex in Kraft 

B) Island und Norwegen gehören nicht zu den EU-
Staaten 

C) Im Vertrag von Amsterdam wurde beschlossen 

D) Die Kontrollen werden von länderspezifischen 
Behörden wahrgenommen 

E) Der Bundesrat in Deutschland ist ein Organ 

 

 

35. Nachdem im Mai 1998 in der Europäischen Union 
der Beschluss zur Einführung des Euro gefasst 
worden war, ----. 

A) behandelt es auch Aufenthaltsverbote für Rei-
sende aus anderen Ländern 

B) wurde am 01.06.1998 die Europäische Zentral-
bank gegründet 

C) zählten sie schon 1974 zusammen mit ihren 
Angehörigen fast eine Million 

D) gehen sie in der Sozialpsychologie allgemein 
auch vom „sozialen Vorurteil“ aus 

E) äußert sich diese Abneigung im weniger dramati-
schen Fall als Kommunikationsverweigerung 

 

 

 

36. – 38. sorularda, verilen Almanca cümleye 
anlamca en yakın Türkçe cümleyi bulunuz. 

36. Die Türkei hat dieses Jahr die Möglichkeit, auf 
der Frankfurter Buchmesse die türkische Litera-
tur intensiver als zuvor zu präsentieren. 

A) Frankfurt Kitap Fuarı Türk edebiyatının incelikle-
rinin tanıtılması bakımından Türkiye için eşsiz bir 
fırsattır. 

B) Frankfurt Kitap Fuarına bu yıl da katılan Türkiye, 
Türk edebiyatını tanıtmak için önceki yıllara göre 
daha çok çaba harcayacak. 

C) Türkiye bu yıl Frankfurt Kitap Fuarında Türk ede-
biyatını öncesinden daha yoğun olarak sunma 
olanağına sahiptir. 

D) Türkiye, Türk edebiyatını dünyaya sunma ama-
cıyla bu yıl da Frankfurt Kitap Fuarına katıla-
caktır. 

E) Türkiye bu yıl Türk edebiyatının ağırlıklı olarak 
tanıtılacak olan Frankfurt Kitap Fuarına yoğun bir 
şekilde hazırlanmaktadır. 

 

 

 

 

 

 

37. Nach langwierigen Verhandlungen haben sich 
auch die Verantwortlichen in der Türkei bereit 
erklärt, das Kyoto-Protokoll zu unterzeichnen. 

A) Kyoto protokolünü Türkiye adına imzalamaya 
yetkili olan kişiler görüşlerini açıkladılar. 

B) Kyoto protokolünü imzalayan yetkililer Türkiye’ 
deki görüşmelere katılmak için uzun süre önce 
yola çıktı. 

C) Türkiye’de bir süredir devam eden görüşmeler, 
yetkililerin Kyoto protokolünü imzalamasıyla 
sona erdi. 

D) Türkiye’deki yetkililer tarafından da imzalanan 
Kyoto protokolü uzun tartışmalara yol açtı. 

E) Uzun süren görüşmelerden sonra Türkiye’deki 
yetkililer de Kyoto protokolünü imzalamayı kabul 
etti. 
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38. Der Lissabonner Vertrag, von dem erwartet 
wurde, dass er als EU-Verfassung in Kraft treten 
wird, wurde vom irischen Volk zurückgewiesen. 

A) Ne Lizbon sözleşmesi ne de AB anayasası İrlan-
da halkının olumsuz kararı dolayısıyla uygulama-
ya konulamayacak. 

B) İrlanda halkı AB anayasası olarak yürürlüğe 
giren Lizbon sözleşmesini kabul etmeye yanaş-
madı. 

C) Lizbon sözleşmesi ancak İrlanda halkının AB 
anayasasını kabul etmesiyle yürürlüğe girebile-
cekti. 

D) AB anayasası olarak yürürlüğe girmesi beklenen 
Lizbon sözleşmesi İrlanda halkı tarafından 
reddedildi. 

E) AB anayasasına bağlı olarak İrlanda halkına 
önerilen Lizbon sözleşmesi yürürlükten kaldırıldı. 

 

 

 

 

 

39. – 41. sorularda, verilen Türkçe cümleye 
anlamca en yakın Almanca cümleyi bulunuz. 

39. Dünya çapındaki ekonomik durgunluk özellikle 
gelişmekte olan ülkelerde beraberinde birçok 
sorunu getiriyor. 

A) Die weltweite wirtschaftliche Rezession bringt 
vor allem in Entwicklungsländern viele Probleme 
mit sich. 

B) Die wirtschaftlichen Probleme vieler Entwick-
lungsländer haben sich aufgrund der weltweiten 
Rezession verstärkt. 

C) Die weltweite Rezession stellt vor allem die 
Wirtschaft von Entwicklungsländern vor große 
Schwierigkeiten. 

D) Vor allem die wirtschaftliche Lage der Entwick-
lungsländer wurde aufgrund der weltweiten 
Rezession problematisch. 

E) Es sind hauptsächlich Entwicklungsländer, die 
sich mit den durch die weltweite Rezession ver-
ursachten wirtschaftlichen Problemen auseinan-
dersetzen müssen. 

 

 

 

40. Uluslararası işbirliği sayesinde Avrupa futbol 
şampiyonası süresince milyonlarca seyirci 
oyunların naklen yayınlarını izleyebildi. 

A) Millionen von Zuschauern waren in der Lage, die 
Direktübertragungen der Spiele während der 
Europäischen Fußballmeisterschaft zu verfolgen. 

B) Die Europäische Fußballmeisterschaft war ein 
internationales Ereignis, an welchem Millionen 
von Zuschauern dank Direktübertragungen 
teilnehmen konnten. 

C) Dank internationaler Zusammenarbeit konnten 
während der Europäischen Fußballmeisterschaft 
Millionen von Zuschauern die Direktübertragun-
gen der Spiele verfolgen. 

D) Die Europäische Fußballmeisterschaft wurde 
durch internationale Zusammenarbeit direkt 
übertragen, so dass sich Millionen von Zuschau-
ern über die Spiele informieren konnten. 

E) Die Direktübertragungen der Europäischen Fuß-
ballmeisterschaft sind ein Ergebnis internatio-
naler Zusammenarbeit, durch die Millionen von 
Zuschauern alle Spiele verfolgen konnten. 

 

 

 

 

41. Özellikle okullar tatil edildikten sonra otoyollarda 
sıklıkla trafik sıkışıklığı meydana geldi. 

A) Stets wenn die Schulen geschlossen werden, 
staut sich der Verkehr auf den Autobahnen. 

B) Die Verkehrsstaus auf den Autobahnen lassen 
sich nur teilweise damit erklären, dass die 
Schulen geschlossen sind. 

C) Wenn die Schulen geschlossen werden, wird 
sich der Verkehr auf den Autobahnen stauen. 

D) Es ist verständlich, dass zwischen der Schlies-
sung der Schulen und den Verkehrsstaus auf 
den Autobahnen eine Beziehung besteht. 

E) Vor allem nachdem die Schulen geschlossen 
worden waren, kam es auf den Autobahnen 
häufig zu Verkehrsstaus. 
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42. – 46. sorularda, boş bırakılan yere, parça-
nın anlam bütünlüğünü sağlamak için getiri-
lebilecek cümleyi bulunuz. 

42. Eine Altkleidersammlung dient der Verwertung 
gebrauchter Kleidung und Schuhe aus Privat-
haushalten. Dazu werden häufig Zettel im Ortsteil, 
in dem die Sammlung stattfinden soll, verteilt und 
angebracht. Auf diesen wird der Zeitpunkt der 
Sammlung bekannt gegeben und dazu aufgefor-
dert, nicht mehr benötigte, aber noch tragbare 
Kleidung in Säcken an den Straßenrand zu stel-
len. ---- In Deutschland werden nach Schätzungen 
jährlich rund 500.000 Tonnen Altkleider gesam-
melt, davon sind allerdings nur rund 40 % noch 
tragbar. 

A) In manchen Fällen werden die benötigten Plas-
tiksäcke vom Sammler bereitgestellt. 

B) Nur wenige von ihnen sind sich bewusst, dass 
es sich um eine seelische Störung handelt. 

C) Wenn es nicht umgehend verwertet wird, verdirbt 
das darin enthaltene Fleisch. 

D) Diese Mängel können jedoch nur durch umfang-
reiche Bauarbeiten behoben werden. 

E) Vor diesen Fabrikhallen sollen getrennte Behäl-
ter für Glas und Papier aufgestellt werden. 

 

 

43. In Deutschland schränken die steigenden Ener-
giepreise die Kauflust der Verbraucher immer 
mehr ein. Aufgrund der allgemeinen Preissteige-
rung unter anderem von Lebensmitteln und 
Energie wie Benzin, Heizöl und Strom hat sich 
das Kaufverhalten der Deutschen geändert. Sie 
geben weniger Geld aus als früher. ---- Dies hat 
eine Gefährdung der Arbeitsplätze zur Folge und 
kann den Wirtschaftsaufschwung beeinträchti-
gen. Marktforschungsinstitute erwarten hin-
sichtlich des privaten Verbrauchs für 2008 nur 
noch einen Zuwachs von 0,5 %. 

A) In jeder Gemeinde gibt es Einrichtungen, welche 
diesen Dienst ausüben. 

B) Die Anzahl der Durchreisenden hat sich fast 
verdoppelt. 

C) Wenn jedoch weniger gekauft wird, wird auch 
weniger produziert. 

D) Der Preis dieses Produkts wird jedoch von ande-
ren Faktoren bestimmt. 

E) Er besagt, dass jeder Arbeitgeber dazu verpflich-
tet ist, seine Arbeitnehmer zu versichern. 

 

44. Ein Bleistift ist ein Schreibgerät mit einer Graphit-
mine, die in einen Holzschaft eingebettet ist. 
Noch bis ins 20. Jahrhundert wurde der Bleistift 
im Deutschen meist nach dem französischen 
Wort Crayon genannt. Hauptsächlich wird er für 
Skizzen und Zeichnungen und in der Kunst 
eingesetzt. Seine Vorteile liegen in der einfachen 
Handhabbarkeit sowie in der Möglichkeit, das 
Gezeichnete leicht mit einem Radiergummi wie-
der zu entfernen. ---- Sie ist darauf zurückzufüh-
ren, dass man früher das Graphit für Bleierz hielt. 

A) Nur wenige konnten genug Französisch, um sie 
verstehen zu können. 

B) Es gibt dort auch Filzstifte und Wasserfarben. 

C) Bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts war dieses 
Verfahren weit verbreitet. 

D) Nach Erfindung der Schreibmaschine wurden sie 
nicht mehr hergestellt. 

E) Die Bezeichnung Bleistift hat im Grunde genom-
men nichts mit Blei zu tun. 

 

 

 

 

 

45. Hochbegabung ist nur die Disposition für heraus-
ragende Leistungen, nicht die Hochleistung 
selber. Hochbegabung setzt sich zusammen aus 
sehr guter Motivation, sehr guter Kreativität und 
aus überdurchschnittlichen Fähigkeiten auf 
einem oder mehreren Gebieten. Hochbegabung 
kann nur unter bestimmten Umständen zu Hoch-
leistung führen, das heißt, sie führt nicht automa-
tisch zu außerordentlichen Leistungen. ---- So ist 
es Aufgabe der Umwelt, Bedingungen zu schaf-
fen, in denen besonders begabte Kinder und 
Jugendliche sich ihrer Begabung entsprechend 
entwickeln können. 

A) In diesen Einrichtungen beschäftigt man sich mit 
lernfähigen Behinderten. 

B) Ohne Unterstützung kommt sie nur selten zur 
Entfaltung. 

C) Die Ergebnisse dieser Intelligenztests werden 
jedoch angezweifelt. 

D) Manche Altersgruppen sind sehr anfällig für den 
Erreger. 

E) Er wird isoliert, um den Vorgang zu beschleuni-
gen. 
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46. Mit Bildung ist ein Zustand gemeint, in dem der 
Mensch selbstverantwortlich fähig ist, sein Leben 
erfolgreich zu gestalten. ---- Dazu gehören Sach-
wissen, praktische Handlungskompetenzen, 
emotionale Kompetenzen und die Fähigkeit der 
Selbstreflexion. „Gebildet sein“ ist keine absolu-
te, sondern eine relativ zu den lebensweltlichen 
Bezügen des Menschen zu bestimmende Größe. 
Insoweit der Mensch, seine Lebenslagen und 
seine Bezugswelten sich im Laufe des Lebens 
verändern, ist die Bildung nie abgeschlossen. 
Vielmehr sind Bildung und Lernen eine das 
gesamte Leben begleitende Aufgabe. 

A) Das betrifft sowohl die persönliche wie auch die 
gesellschaftliche Perspektive. 

B) Nachdem sie entworfen wurden, wird auch ihre 
Fertigstellung von ihnen überwacht. 

C) Er muss sich aber in dem Staat, in den er über-
gesiedelt ist, niederlassen. 

D) Diese Lehr- und Forschungsstätten sind seither 
für jeden zugänglich. 

E) Dabei kann es sich um private Stiftungen oder 
staatliche Einrichtungen handeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

47. – 51. sorularda, karşılıklı konuşmanın boş 
bırakılan kısmını tamamlayabilecek ifadeyi 
bulunuz. 

47. Frau Aköz: 
- Keilschrift ist die Schrift der Babylonier und 

Sumerer in der Antike. 
 
Frau Poyraz: 
- ---- 
 
Frau Aköz: 
- Das ist auf die keilförmigen Eindrücke zurück-

zuführen, mit denen diese Schrift hauptsächlich 
in Tontafeln und Stein geschrieben wurde. 

 
Frau Poyraz: 
- Ja, ich erinnere mich, die Abbildungen solcher 

Tafeln in Zeitschriften gesehen zu haben. Wis-
sen Sie, wann diese Technik entwickelt wurde? 

 
Frau Aköz: 
- Soweit ich informiert bin, schon im Altertum in 

Vorderasien. Die ältesten erhaltenen Texte 
stammen aus dem 3. Jahrtausend v. Chr. 

 
Frau Poyraz: 
- Sind Sie sich sicher? Das war ja fast 1 500 Jah-

re, bevor das Alphabet verwendet wurde! 
 
Frau Aköz: 
- Unglaublich, nicht wahr? Ich war auch sehr 

beeindruckt, als ich es erfahren hatte. 

A) Wurde sie nur im Handel und in staatlichen 
Schriften oder auch vom Volk verwendet? 

B) Welche der damaligen Handelssprachen wurden 
denn mit dieser Schrift festgehalten? 

C) Soviel ich weiß, war Akkadisch die Sprache der 
späteren Bevölkerung Sumers, oder irre ich 
mich? 

D) Was für eine seltsame Bezeichnung für eine 
Schriftart. Weshalb wurde sie so genannt? 

E) Wie lange hat es gedauert, bis sie sich in allen 
Gebieten Babylons durchgesetzt hatte? 
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48. Herr Öztürk: 
- Mein Bekannter in Deutschland hat sich nach 

dem Tod seines Vaters einen Erbschein aus-
stellen lassen. 

 
Herr Şaşmaz: 
- Davon höre ich zum ersten Mal. Worum handelt 

es sich dabei? 
 
Herr Öztürk: 
- Er bildet einen Nachweis bezüglich des Erb-

rechts und dessen Umfang. Mit ihm kann er 
beweisen, dass er auch wirklich der Erbe ist. 

 
Herr Şaşmaz: 
- Ist das nicht überflüssig? Reicht es nicht, wenn 

er das Testament vorweist? 
 
Herr Öztürk: 
- Ich sehe, dass Sie auf diesem Gebiet unerfah-

ren sind. Ein Erbschein ist beispielsweise von-
nöten, wenn im Grundbuchamt ein Grundstück 
auf den Erben überschrieben werden soll. 

 
Herr Şaşmaz: 
- ---- 
 
Herr Öztürk: 
- Sicherlich. Nur muss man ohne ihn bei jeder 

Behörde aufs Neue in umständlicher Weise 
seine Berechtigung als Erbe nachweisen. 

A) Weswegen hat Ihr Bekannter denn keinen Pass? 

B) Hat sie denn so viel geerbt, dass sich die Mühe 
lohnt? 

C) Gehe ich richtig in der Annahme, dass Ihr Be-
kannter der Universalerbe ist? 

D) Und was geschieht, wenn jemand das Testa-
ment findet? 

E) Geht das denn nicht auch ohne Erbschein? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

49. Herr Yargıcı: 
- Wissen Sie, wie wichtig die europäischen 

Grundfreiheiten sind? 
 
Herr Erbaş: 
- Soweit ich informiert bin, bilden sie den 

wesentlichen Bestandteil des Binnenmarktes     
in Europa. 

 
Herr Yargıcı: 
- Das stimmt. Sie wurden im Vertrag zur Grün-

dung der Europäischen Gemeinschaft geregelt. 
 
Herr Erbaş: 
- Könnten Sie mir einige dieser Grundfreiheiten 

nennen? 
 
Herr Yargıcı: 
- Sicherlich. Man unterscheidet die Warenver-

kehrs-, die Personenverkehrs-, die Kapitalver-
kehrs- und die Dienstleistungsfreiheit vonei-
nander. 

 
Herr Erbaş: 
- ---- 
 
Herr Yargıcı: 
- Durch sie sollen die Probleme im Wirtschafts-

verkehr innerhalb der Europäischen Union 
abgebaut und beseitigt werden. 

A) Wie wird er sich auf die Preise auswirken? 

B) Muss man dafür ein Visum beantragen? 

C) Was soll denn mit ihnen bezweckt werden? 

D) Sind diese Freiheiten in allen europäischen 
Ländern gültig? 

E) Welche Freihandelszone ist denn damit ge-
meint? 
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50. Frau Deveci: 
- Können Sie mir sagen, was man im Rechts-

wesen mit Befangenheit bezeichnet? 
 
Frau Kıray: 
- Nun. Im weitesten Sinn deutet man mit diesem 

Begriff auf das Fehlen von Unvoreingenommen-
heit einer Person hin. 

 
Frau Deveci: 
- ---- 
 
Frau Kıray: 
- Unter Umständen sehr viel. So ist beispiels-

weise ein befangener Richter nicht in der Lage, 
objektiv vorzugehen. 

 
Frau Deveci: 
- Was meinen Sie damit? Könnten Sie mir nicht 

ein Beispiel geben? 
 
Frau Kıray: 
- Natürlich. Wenn nun ein Richter mit dem Kläger 

verwandt ist oder selbst durch die Tat des Be-
klagten geschädigt wurde, gilt er als befangen. 

 
Frau Deveci: 
- Ich verstehe. In solchen Fällen besteht die 

Möglichkeit, dass er Partei ergreift. 

A) Ich dachte, man meint damit, dass eine Person 
sehr schüchtern ist. Stimmt das nicht? 

B) Was hat denn Befangenheit mit einem Gerichts-
verfahren zu tun? 

C) Können die Verfahrensbeteiligten vom Verfahren 
ausgeschlossen werden? 

D) Gibt es Sachverständige, die in solchen Zwei-
felsfällen herangezogen werden? 

E) Sie meinen, er ist nicht mehr in der Lage, die Tat 
zu leugnen? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

51. Herr Güner: 
- Ich habe letztens gelesen, dass sich die 

Abgaben erhöhen werden. Was könnte damit 
gemeint sein? 

 
Frau Biret: 
- Nun mit Abgaben werden sämtliche Geldzah-

lungen von Bürgern an ein Gemeinwesen 
bezeichnet. 

 
Herr Güner: 
- Ach so, Sie meinen beispielsweise Steuern, 

Gebühren oder Beiträge an den Staat oder 
öffentliche Körperschaften! 

 
Frau Biret: 
- Sie haben es erfasst. Wenn es sich bei diesen 

entrichteten Abgaben um Steuern handelt, 
werden damit staatliche Leistungen finanziert, 
die dem Gemeinwohl dienen. 

 
Herr Güner: 
- ---- 
 
Frau Biret: 
- Ja, diese stehen dann den Steuerzahlern zur 

Verfügung. Im Falle der Zahlung von Versiche-
rungsbeiträgen erlangen Sie das Recht, aus den 
Leistungen der Versicherung Nutzen zu ziehen. 

A) Woher weiß ein Staatsbürger, wie viel Gebühren 
und Steuern er zu zahlen hat? 

B) Und wie verhält es sich mit Personen, die frei-
beruflich tätig sind? 

C) Werden diese regelmäßig geöffnet oder nur 
wenn sie benötigt werden? 

D) Welche Rolle spielen denn die kleineren 
Gewerkschaften bei Tarifverhandlungen? 

E) Sie meinen wohl Leistungen wie Straßen oder 
Schulen? 
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52. – 56. sorularda, cümleler sırasıyla okun-
duğunda parçanın anlam bütünlüğünü bozan 
cümleyi bulunuz. 

52. (I) Mit Zollgebiet bezeichnet man ein von Zollgrenzen 
umschlossenes Gebiet. (II) Indem das Grundstück 
verkauft wird, sollen die Ansprüche der Gläubiger 
befriedigt werden. (III) Es muss sich nicht vollständig 
mit dem Staatsgebiet decken, sondern kann sich 
auch auf ausländische Hoheitsgebiete erstrecken. 
(IV) Der Warenverkehr über die Grenze des Zoll-
gebiets wird zollamtlich überwacht. (V) Auf diese 
Weise ist es möglich, die Entrichtung von Einfuhr- 
und Ausfuhrabgaben sowie die Einhaltung von Ver-
boten und Beschränkungen für den Warenverkehr 
sicherzustellen. 

A) I B) II C) III D) IV E) V 

 

 

 

53. (I) Die Entdeckung des amerikanischen Kontinents 
gehört zu den bedeutendsten Erfolgen der Schiff-
fahrt. (II) Von Sommerzeit ist dann die Rede, wenn 
die Uhrzeit in einem Gebiet während der Sommer-
monate um meist eine Stunde vorgestellt wird.          
(III) Hiermit beabsichtigt man eine effektivere Nut-
zung des Tageslichts, die durch einen früheren 
Arbeitsbeginn gewährleistet wird. (IV) Bei der Som-
merzeit handelt es sich also nicht um eine natur-
wissenschaftliche Konstante. (V) Sie ist vielmehr eine 
Norm, welche wirtschaftlichen Belangen dient und 
durch internationale Abkommen festgelegt ist. 

A) I B) II C) III D) IV E) V 

 

 

 

54. (I) Mogelpackungen sind Verpackungen, die den 
Verbraucher über die Menge oder die Beschaffenheit 
des Inhalts hinwegtäuschen. (II) Aus Gründen des 
Verbraucherschutzes sind solche Verpackungen 
nicht zulässig. (III) Das ist vor allem dann der Fall, 
wenn die Verpackung undurchsichtig ist und um 
mehr als 30 % Leerinhalt aufweist. (IV) Der Verbrau-
cher wird hierbei getäuscht, weil er durch die opti-
sche Eigenschaft der Packung, ihrer Größe, zum 
Kauf verleitet wird. (V) Wenn das Nettoeinkommen 
diese Beträge übersteigen sollte, ist für jedes einzel-
ne Mitglied eine bestimmte Summe zu leisten. 

A) I B) II C) III D) IV E) V 

 

 

55. (I) Unter Logistik versteht man die Planung, Steue-
rung und Kontrolle von Material-, Personen-,    
Energie-, Finanz- und Informationsflüssen. (II) Eine 
der wichtigsten Aufgaben der Logistik ist jedoch der 
Transport. (III) Logistik ist verantwortlich für eine 
reibungslose Überführung vom Hersteller zum Unter-
nehmen, den innerbetrieblichen Transport, sowie den 
Transport zum Kunden. (IV) Die Voraussetzung für 
eine Mitgliedschaft in derartigen Vereinigungen ist             
im Regelfall eine qualifizierende Zusatzausbildung.       
(V) Aus diesem Grunde ist sie stark von einer 
ausgebauten und effizienten Verkehrsinfrastruktur 
abhängig. 

A) I B) II C) III D) IV E) V 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

56. (I) Der Rekordpreis für ein Werk des Impressionisten 
Claude Monet bei einer Auktion ist erneut übertroffen 
worden: (II) Eines der Gemälde aus der Seerosen-
Serie des französischen Malers wurde in London für 
knapp 41 Millionen Pfund, also rund 51,7 Millionen 
Euro versteigert. (III) Das Gemälde wurde von einem 
anonymen Besucher für fast das Doppelte des ge-
schätzten Preises im Juni 2008 ersteigert. (IV) Der 
höchste Preis, der bisher für ein Werk dieses Künst-
lers bezahlt wurde, lag bislang bei knapp 21 Millionen 
Pfund. (V) Auch Experten weisen wiederholt darauf 
hin, dass es einen grundlegenden Unterschied 
zwischen Skulptur und Plastik gibt. 

A) I B) II C) III D) IV E) V 
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57. – 60. soruları aşağıdaki parçaya göre 
cevaplayınız. 

Seit einigen Jahrzehnten bemühen sich deutsche 
Museen sehr um ihre Besucher. Die Ausstellungen 
werden mehr und mehr nach didaktischen Prinzipien 
aufgebaut und erläutert. Museumspädagogen nutzen 
die Ausstellungen für spezielle Programme, die un-
terschiedliche Alters- und Interessengruppen anspre-
chen. Aktivitäten wie Malkurse und Kindergeburts-
tage im Museum öffnen die Inhalte der Museen für 
Kinder und Jugendliche und lassen Museen immer 
mehr zum Spiel- und Freizeitort werden. Informa-
tionsblätter über Museen enthalten Informationen 
über Sonderausstellungen, Vorträge und Öffnungs-
zeiten, um dem Interesse der Bevölkerung entgegen-
zukommen. 

 

 

57. Bei der Gestaltung von Ausstellungen ----. 

A) ist es wichtig, dass den Besuchern der histori-
sche Hintergrund verborgen bleibt 

B) gewinnen erzieherische Grundsätze immer mehr 
an Bedeutung 

C) werden Jugendliche als Sachverständige heran-
gezogen 

D) sollten auch die hinteren Räume benutzt werden 

E) spielen die Interessen der Bevölkerung keine 
Rolle 

 

 

 

58. Mithilfe bestimmter Programme versuchen 
Museen, ----. 

A) spezielle Ausstellungen möglichst unübersicht-
lich zu gestalten 

B) Informationen über Sonderausstellungen, Vorträ-
ge und Öffnungszeiten zu verfälschen 

C) Methoden zu entwickeln, um Jugendliche abzu-
schrecken 

D) die Aufmerksamkeit von Besuchern unterschied-
licher Interessen auf sich zu ziehen 

E) die Erhöhung der Eintrittsgebühren zu begrün-
den 

 

 

59. Bei Kindern soll das Interesse für Museen ge-
weckt werden, ----. 

A) indem dort auch Geburtstage veranstaltet wer-
den 

B) obwohl diesbezügliche Aktivitäten untersagt sind 

C) welche erst einen Einführungskurs vorbereiten 

D) um ihnen den Umgang mit Jugendlichen zu 
erleichtern 

E) ein Ziel, welches nicht verwirklicht werden 
konnte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

60. Museumsführer geben auch Auskunft darüber,         
----. 

A) wie das Museum zu erreichen ist 

B) weshalb Kinder nur in Begleitung von Erwach-
senen Zutritt haben 

C) wann ein Museum geöffnet ist 

D) dass die Ausstellungsräume überwacht werden 

E) wie man sich in einem Museum zu verhalten hat 
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61. – 64. soruları aşağıdaki parçaya göre 
cevaplayınız. 

Kindergärten dienen zur Pflege, altersgemäßen 
Beschäftigung und Erziehung von Kindern von 3 bis 
6 Jahren. Diese Einrichtungen haben den Zweck, die 
familiäre Erziehung zu unterstützen. Hierbei wird 
auch auf die soziale Erziehung und die Ausbildung 
der frühkindlichen Intelligenz großes Gewicht gelegt. 
Es gibt ein vielfältiges Angebot an Bildungsmitteln. 
Spezielle kreative Angebote üben die Konzentration 
und motorische Fähigkeiten. Rhythmisch-musikali-
sche Erziehung und Turnspiele nehmen einen gros-
sen Raum ein. Der Besuch ist freiwillig und kosten-
pflichtig. Kindergärten können als staatliche oder 
private Einrichtungen bestehen, wobei die Betreuung 
stets durch Erzieher, Kinderpfleger, nach Möglichkeit 
auch durch Sozialpädagogen stattfindet. 

 

 

61. Die in Kindergärten angebotenen Aktivitäten ----. 

A) beschränken sich darauf, die Kinder an strenge 
Disziplin zu gewöhnen 

B) schwächen den Einfluss der Familie auf das 
Kind 

C) werden zeitweise von den Eltern angezweifelt 

D) eignen sich für Kinder von 3 bis 6 Jahren 

E) sind auf eine ausgewogene Ernährung der 
Zöglinge ausgerichtet 

 

 

 

62. Kindergärten leisten einen Beitrag zur Erziehung, 
----. 

A) weil dort neben Erziehern und Kinderpflegern 
auch Sozialpädagogen betreut werden 

B) während sie auch der Förderung der Intelligenz 
der Kinder Bedeutung beimessen 

C) was auf ihre Bauweise, zu der auch Kinder 
beitragen, zurückzuführen ist 

D) wenn die familiäre Erziehung gänzlich versagt 
hat 

E) denn sie steht oft im krassen Gegensatz zu den 
pädagogischen Bemühungen der Eltern 

 

 

63. Die Eltern sind nicht dazu gezwungen, ----. 

A) den von ihrem Kind verursachten Schaden zu 
übernehmen 

B) für eine ausgewogene Ernährung ihrer Kinder zu 
sorgen 

C) sich über die Gewohnheiten ihrer Kinder zu 
äußern 

D) das Alter ihres Kindes mitzuteilen 

E) ihr Kind einen Kindergarten besuchen zu lassen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

64. Sowohl in staatlichen wie auch in privaten 
Kindergärten ----. 

A) werden Familien von Sozialpädagogen beraten 

B) konzentriert man sich darauf, den Kindern 
Konkurrenzbewusstsein zu vermitteln 

C) sind musische Begabungen von Kindern 
konsequent zu unterdrücken 

D) kümmern sich Erzieher und Kinderpfleger um die 
Kinder 

E) sind rhythmisch-musikalische Erziehungs-
methoden tabu 
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65. – 68. soruları aşağıdaki parçaya göre 
cevaplayınız. 

Nach der Vereinbarung des Europäischen Binnen-
markts ist die Europäische Gemeinschaft ein Raum 
ohne Binnengrenzen. Die diesbezüglichen Bestim-
mungen sollen sicherstellen, dass beim Waren-
austausch keine Grenzkontrollen mehr stattfinden, 
technische Normen sowie Verbrauch- und Umsatz-
steuern harmonisiert werden, ein freier Geld-, 
Kapital- und Zahlungsverkehr gewährleistet ist, der 
Dienstleistungsbereich liberalisiert wird und zuguns-
ten der Freizügigkeit der Personen die Grenzkon-
trollen entfallen. Darüber hinaus dürfen Staats-
angehörige von EU-Staaten in anderen EU-Staaten 
freien Aufenthalt und freie Niederlassung wählen, sie 
haben die freie Wahl des Arbeitsplatzes. 

 

 

65. Die dem Europäischen Binnenmarkt zugrunde 
liegende Übereinkunft besagt, dass ----. 

A) innerhalb der Europäischen Gemeinschaft keine 
Grenzen bestehen 

B) die Binnengrenzen schärfer kontrolliert werden 
sollen als die Außengrenzen  

C) bestimmte Dienstleistungen erneut mit Steuern 
belastet werden 

D) die wirtschaftliche Integration innerhalb der Euro-
päischen Gemeinschaft gefährdet ist 

E) eine einheitliche Währung den Güteraustausch 
erschweren würde 

 

 

 

66. Die Grenzkontrollen beim Warenverkehr ----. 

A) werden aufgrund des konkurrenzbedingten 
Misstrauens zwischen EU-Staaten intensiviert 

B) konzentrieren sich hauptsächlich auf Industrie-
güter 

C) sollen im Europäischen Binnenmarkt aufgeho-
ben werden 

D) lassen darauf schließen, dass der Bedarf gestie-
gen ist 

E) sollen von den Staatsangehörigen des jeweiligen 
Landes übernommen werden 

 

 

67. Unter Berücksichtigung der Freizügigkeit ----. 

A) verlangen die Bürger die wechselseitige Aner-
kennung ihrer Berufsabschlüsse 

B) sollen Personen an Grenzübergängen nicht 
mehr kontrolliert werden 

C) bildet der freie Geld-, Kapital- und Zahlungs-
verkehr ein Hindernis 

D) entfallen sämtliche Verbrauch- und Umsatz-
steuern 

E) dürfen sich Staatsangehörige eines EU-Staates 
nicht im Ausland aufhalten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

68. Dem Bürger eines EU-Staates steht es zu, ----. 

A) sich in einem Land außerhalb der Europäischen 
Gemeinschaft niederzulassen 

B) gegen die Liberalisierung des Dienstleistungs-
bereichs vorzugehen 

C) die Bestimmungen des Europäischen Binnen-
markts anzufechten 

D) die Staatsangehörigkeit mehrerer EU-Staaten 
anzunehmen 

E) in einem EU-Staat seiner Wahl zu arbeiten und 
zu wohnen 
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69. – 72. soruları aşağıdaki parçaya göre 
cevaplayınız. 

Raubdruck ist der unberechtigte Nachdruck eines 
Druckwerks durch einen Konkurrenzverlag, der in der 
Regel dabei seine eigene Identität verschleiert. Der 
Raubdruck ist eine unautorisierte Vervielfältigung 
eines bereits gedruckten und urheberrechtlich ge-
schützten Werks; Geschädigte sind dabei im Regel-
fall der Autor sowie der Verlag, dessen Vorinvesti-
tionen von Dritten ausgenutzt werden. Ähnliche 
gesetzlich nicht erlaubte Tätigkeiten sind heute die 
Markenpiraterie, die widerrechtliche kommerzielle 
Raubkopie sowie der unerlaubte Austausch privater 
Kopien. 

 

 

 

69. Im Allgemeinen ist derjenige Verlag, welcher den 
Raubdruck anfertigt, nicht daran interessiert, ----. 

A) seine Identität preiszugeben 

B) ein Werk unberechtigt nachzudrucken 

C) mit Autoren zu konkurrieren 

D) sie auch in den Handel zu bringen 

E) Kopien von ihm anzufertigen 

 

 

 

 

70. Unter Raubdruck versteht man die unerlaubte 
Herausgabe von Werken, ----. 

A) wenn die Autoren nur bei der Einlieferung des 
Manuskripts bezahlt werden 

B) was aber nicht so häufig vorkommt, wie der 
unerlaubte Austausch privater Kopien 

C) welche schon zuvor herausgegeben wurden und 
durch das Urheberrecht geschützt sind 

D) unter der Voraussetzung, dass sie kommerziell 
erfolgreich sind 

E) so dass der Schriftsteller bekannter als der 
Verlag wird 

 

 

 

71. Die durch einen Raubdruck entstehenden 
Nachteile ----. 

A) halten sich bei einem gekürzten Nachdruck in 
Grenzen 

B) werden durch Vorinvestitionen wieder ausgegli-
chen 

C) schaden vor allem den Herstellern von Kopier-
geräten 

D) sind oft urheberrechtlich geschützt 

E) betreffen meistens den Verfasser und den 
Verlag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

72. Ebenso wie der Raubdruck ist die Markenpiraterie 
eine Angelegenheit, die ----. 

A) von den Autoren befürwortet wird 

B) nicht als ungesetzlich bezeichnet werden kann 

C) keinen bedeutenden Profit mit sich bringt 

D) widerrechtlich ist 

E) in Vergessenheit geraten ist 
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73. – 76. soruları aşağıdaki parçaya göre 
cevaplayınız. 

Als durchschnittliche Dauer des menschlichen 
Lebens gilt die wahrscheinliche Zahl der Jahre, die 
ein Neugeborenes entsprechend den herrschenden 
Sterblichkeitsverhältnissen eines Zeitraums leben 
wird. Das stetige Ansteigen der mittleren Lebens-
erwartung in den letzten 100 Jahren brachte soziale 
und medizinische Probleme mit sich, mit denen sich 
neue Wissenschaftszweige, die Gerontologie 
(Altersforschung) und die Geriatrie (Altersheilkunde), 
befassen. Als wichtige Ursachen für die heutige hohe 
Lebenserwartung gelten der technisch-zivilisatorische 
Fortschritt, die verbesserte Sozialhygiene wie auch 
die neuen Erkenntnisse in der Medizin. Die geistige 
und körperliche Konstitution spielt auch eine wichtige 
Rolle für die Lebenserwartung des Einzelnen. 

 

 

73. Mit durchschnittlicher Lebensdauer bezeichnet 
man die wahrscheinliche Anzahl der Lebensjahre, 
----. 

A) die einem neugeborenen Kind bevorstehen 

B) mit denen sich die Geriatrie beschäftigt 

C) deren Wert in den letzten 100 Jahren gesunken 
ist 

D) welche ein Mensch schon verlebt hat 

E) in denen man sich über die Sterbeverhältnisse 
informiert 

 

 

 

74. Die Schwierigkeiten, welche durch die immer 
höher werdende mittlere Lebenserwartung 
entstehen, ----. 

A) sind fast 100 Jahre alt geworden 

B) werden sich durch die Gerontologie und die 
Geriatrie vermehren 

C) haben eine drastische Verkürzung der Lebens-
dauer zur Folge 

D) sind Gegenstand neuer Fachbereiche 

E) beschränken sich auf Konflikte zwischen 
Generationen 

 

 

75. Das Erlangen von neuem Wissen auf dem Gebiet 
der Medizin ----. 

A) wird schon seit annähernd 100 Jahren nicht 
mehr angestrebt 

B) trug zur Erhöhung der Lebenserwartung bei 

C) ließ den technisch-zivilisatorischen Fortschritt 
stagnieren 

D) verweist auf eine Verminderung der Lebens-
erwartung 

E) ist eine langwierige Angelegenheit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

76. In Bezug auf die Lebenserwartung ist ----. 

A) seit 100 Jahren keine Veränderung verzeichnet 
worden 

B) eine längere Lebensdauer nicht unbedingt 
erwünscht 

C) die Sozialhygiene nur nebensächlich 

D) es üblich, dass neue Wissensbereiche vernach-
lässigt werden 

E) auch der geistige Zustand des Individuums von 
Bedeutung 
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77. – 80. soruları aşağıdaki parçaya göre 
cevaplayınız. 

Deutschland hatte 1955 mit Italien und 1960 mit 
Griechenland Vereinbarungen über die Anwerbung 
von Arbeitskräften abgeschlossen. Die Anwerbe-
Vereinbarung mit der Türkei wurde am 30.10.1961 
abgeschlossen, wobei die Initiative für dieses Abkom-
men von der Türkei ausging. Von deutscher Seite 
aus war das Abkommen willkommen, weil durch das 
starke Wirtschaftswachstum ein großer Bedarf an 
Arbeitskräften entstanden war. Auch die türkische 
Regierung versprach sich einiges von dieser Verein-
barung: Durch sie sollte der türkische Arbeitsmarkt 
entlastet und die türkische Wirtschaft durch qualifi-
zierte Rückkehrer gefördert werden. Auch die Erwar-
tung von finanziellen Unterstützungen der Angehöri-
gen in der Türkei durch die in Deutschland tätigen 
Familienmitglieder spielte bei der Unterzeichnung der 
Vereinbarung eine Rolle. 

 

 

77. Im Jahre 1961 trat ein Abkommen in Kraft, ----. 

A) mit dem die Familienzusammenführung geregelt 
wurde 

B) welches die Anwerbung von Arbeitskräften betraf 

C) mit dem die Verträge mit Italien und Griechen-
land annulliert wurden 

D) so dass das Wirtschaftswachstum gebremst 
wurde 

E) das neue Arbeitsplätze für Deutsche schaffte 

 

 

 

78. Die Türkei unternahm den ersten Schritt, um ----. 

A) Anwerbe-Vereinbarungen mit Italien und 
Griechenland zu schließen 

B) qualifizierte Arbeitskräfte nach Italien zu ent-
senden 

C) die Familienmitglieder der Arbeitnehmer in 
Deutschland finanziell zu unterstützen 

D) das Anwerbe-Abkommen mit Deutschland zu 
realisieren 

E) die wirtschaftlichen Probleme Deutschlands zu 
intensivieren 

 

 

79. Der wirtschaftliche Aufschwung in Deutschland       
----. 

A) stärkte die Beziehungen der Türkei mit Italien 
und Griechenland 

B) setzte sämtliche mit der Türkei abgeschlossene 
Vereinbarungen außer Kraft 

C) hatte eine enorme Nachfrage nach Arbeits-
kräften zur Folge 

D) war den angeworbenen Arbeitskräften zu ver-
danken 

E) endete mit der Ankunft der ersten ausländischen 
Arbeiter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

80. Das Anwerbe-Abkommen vom 30.10.1961 ----. 

A) sollte auch für die Wirtschaft der Türkei nutzbrin-
gend sein 

B) wurde im Nachhinein von Italien und Griechen-
land bestätigt 

C) beinhaltete auch sozialrechtliche Bestimmungen 

D) war umfangreicher als die von 1955 und 1960 

E) betraf nur die in der Türkei zurückgebliebenen 
Familienangehörigen 

 

 

 

TEST BİTTİ. 

CEVAPLARINIZI KONTROL EDİNİZ. 
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33.  A 
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35.  B 

 

36.  C 

37.  E 

38.  D 

39.  A 

40.  C 

 

41.  E 

42.  A 

43.  C 

44.  E 
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74.  D 
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77.  B 
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